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Goethe-News 25 2010/2011 im Oktober 2010

Liebe Eltern, liebes Kollegium, liebe Schülerinnen und Schüler, Ehemalige und Freunde 
der Goethe-Schule!
Es gibt einige Hinweise und Informationen, die wir Ihnen vor den Herbstferien gerne geben möchten:
Die auf der letzten Schulkonferenz beschlossenen Schulentwicklungstage werden auf den Donnerstag und 
Freitag, 2. und 3. Dezember, gelegt. Die Schüler/-innen haben unterrichtsfrei, das Kollegium wird sich mit dem 
Konzept zur Begabtenförderung beschäftigen. Seit dem Beginn dieses Jahres ist die Goethe - Schule eine von 
11 ausgewählten Schulen, die Modelle zur Begabtenförderung erarbeiten. Der zweite Tag wird zusätzlich 
genutzt werden, um eine Reihe von weiteren Themen in Gruppen zu bearbeiten, wie Methodencurriculum, 
Europaschule, Wahlersatzfach für die dritte Fremdsprache, Präsentationsprüfung im Abitur.

• Da die angekündigte Änderung des Schulgesetzes auf sich warten lässt, empfiehlt das Ministerium die 
Schüler insbesondere der Klassen 10 doch auf den Mittleren Bildungsabschluss vorzubereiten. Dies werden 
wir natürlich vorsorglich tun. Informationen, Beispielaufgaben, Übungsaufgaben finden sich unter

www.za.schleswig-holstein
• Seit dem 1.8.2010 ist ein neuer Erlass zur Anzahl und Art der Leistungsnachweise in der Primar- und 

Sekundarstufe I in Kraft. Hier ist eine deutliche Reduzierung der Klassenarbeiten zu erkennen.
• Auch für die Oberstufe gibt es seit dem 1.8.2010 einen neuen Erlass mit einer verringerten Anzahl von 

Klassenarbeiten.
• Für die jetzigen G8-Jahrgänge gibt es die Möglichkeit der Intensivierungsstunden zusätzlich zum 

Unterrichtskontingent.
Zurzeit nutzen wir diese, indem wir stundenweise eine Lehrerdoppelbesetzung im Englischunterricht haben.
Im Jahrgang 5 konnten wir vier kleinere Klassen einrichten.

• Wie auf der Schulkonferenz beschlossen, haben wir in den Stundenplänen zahlreiche Doppelstunden
eingerichtet und machen nun unsere Erfahrungen damit.

• Die Gestaltung der Mittagsbetreuung und Mittagsversorgung wurde (hoffentlich) verbessert. Manches muss 
sich aber erst einspielen.

• Auf dem großen Schulhof Haus I gibt es jetzt auch eine Tischtennisplatte.

• Ich bitte um Verständnis, dass wir in der großen Mittagspause einzelnen in der Nähe der Schule wohnenden 
Schülern nicht erlauben können, zum Mittagessen nach Hause zu fahren.
Es besteht kein Versicherungsschutz und lässt sich nicht kontrollieren. 

• Nach den Herbstferien soll endlich unsere Sporthalle II nach umfangreicher Sanierung fertig werden.

• Die nächste Schulkonferenz findet am 18.11.2010 um 18.00 Uhr im Lehrerzimmer Haus I statt. 

• Ich bitte alle Eltern ihre Kinder nicht gegenüber oder bei der Turnhalleneinfahrt von Haus II, Jürgensgaarder
Straße, mit dem Auto vorzufahren oder abzuholen, die Linienbusse können dann nicht ungehindert 
durchkommen.

• Erfreulich viele Schüler der Klassen 7 haben sich wieder zu Schülerlotsen ausbilden lassen.
• Die Schülersanitäter haben mit Herrn Welschhoff zusammen in Raum 100 einen Sanitätsraum eingerichtet.
• Die Streitschlichter, die von Frau Wartenberg und Herrn Ingwersen ausgebildet worden sind, nehmen ihre 

Arbeit auf.

Einseitige Bildung ist keine Bildung. Man muss zwar von 
einem Punkte aus-, aber nach mehreren Seiten hingehen. 
Es mag gleichviel sein, ob man seine Bildung von der 
mathematischen oder philosophischen oder 
künstlerischen her hat.
 Johann Wolfgang von Goethe zu Riemer, 24.7.1807
(28.8.1749 - 22.3.1832)
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• Für Haus I gebe ich noch einmal bekannt, dass der so genannte Parkplatz kein wirklicher Parkplatz, sondern 
der kleine Schulhof ist, dessen Fläche nur zum Parken freigegeben ist, dies bedeutet

- es muss langsam gefahren werden,
- es muss so auf den Hof gefahren werden, dass der folgende Verkehr nicht behindert wird, also kein 

„Ausladen“ in der Nähe der Hofeinfahrt,
- beim Verlassen des Schulhofes hat jeglicher Verkehr Vorfahrt und die Fußgänger auf dem Gehweg 

der Bismarckstraße besitzen das Vorrecht!
Für Elternabende sind in der Regel die Schulhöfe zum Parken frei geben, aber bitte n i c h t
auf der Tartanbahn und dem Weichgummiboden unter den Klettergerüsten parken!

• Kompetenzzentrum Begabtenförderung
Im Rahmen der Initiative „Kompetenzzentrum Begabtenförderung“ hat sich eine kleine Arbeitsgruppe von 
Eltern hochbegabter Schüler und Schülerinnen gegründet. Wir möchten ein Netzwerk für Eltern dieser 
Schülergruppe aufbauen, um eine intensivere Kommunikation zwischen Schule, Schülern und Eltern zu 
schaffen. 
Bei Interesse bitte melden bei Frau Caprice Birker, Telefon: 04631/407675.

• Zu viele Äpfel??
Frau Loth- Dietrich bietet an Fallobst zur Mosterei nach Husby zu bringen. Der günstige Apfelsaft soll dann 
dem Schulcafé zur Verfügung gestellt werden.
Frau Loth – Dietrich ist unter 04636/ 930686 zu erreichen.

• Ich bitte den anliegenden Aufruf zur Beteiligung an unseren Schulcafés zu beachten.

• Skate-Waveboards in der Schule?
Schüler/-innen fragen immer wieder an, ob sie auf dem Schulhof mit Skateboards fahren dürfen. 
Versuchsweise wollen wir dies in der großen Mittagspause auf dem Schulhof Haus II zulassen. Ich weise 
aber auf die Unfallgefahr bei Benutzung auf dem Schulweg hin.

• Sportlich unkonventionelle Präsentation Flensburgs im Kalender der 13 s
Der Kalender der 13 s – in über einjähriger Arbeit in Zusammenarbeit der Fächer Kunst und Englisch 
entstanden und durch Wirtschaftsunternehmen ermöglicht – kann für 10 Euro (8 Euro für Schüler und 
Studenten) in folgender Weise erworben werden:

- in der Goethe-Schule, Haus I, Oberstufen-Sekretariat (Frau Hansen, Tel. 0461/85 25 84)
Mo, Mi, Fr. 8.00-12.00 Uhr, Di. 13.00 – 14.30 Uhr

- auf dem Weihnachtsmarkt in Haus II am 26.11.2010
- bei Bücher Rüffer

Wir danken: Mitsubishi HiTec Paper, Fotograf Udo Fischer, Universität Flensburg, Grafikbüro Büro3, FKA media GmhH, 
Druckerei Flensborg Avis, Bücher Rüffer.

• Südafrikanisches Konzert "Jabulani"am 5. November
Unter dem Motto "Jabulani!" findet am Freitag, dem 5. November, ein südafrikanisch geprägtes Benefiz-
konzert in der Aula der Goethe-Schule statt. Wie bereits im letzten Jahr wird John Philmon, Musiker und 
Sozialarbeiter aus Kapstadt, an unserer Schule zu Gast sein, von seiner Arbeit mit Straßenkindern berichten und 
uns die südafrikanische Kultur näher bringen. Das abwechslungsreiche Programm wird von zahlreichen 
Mitwirkenden gestaltet, darunter die Bigband der Goethe-Schule, der Orientierungsstufenchor, die A-Cappella-
Gruppe "Five Sopranos", das Duo "Sunny Melson" und weitere Solisten. Der Eintritt ist frei, wir bitten 
stattdessen um Spenden für John Philmons Organisation "Youth Solutions Africa" (http://www.safyouth.org)

Ich wünsche allen sonnige und erholsame Herbstferien.


